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Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Wir lesen in der Nordd Alldem Zeitung
Die Kreuzzeiiung Nr 41 hat die Beobachtung

gemacht daß ein konservativer Hauch durch das Land gehe
Wir stimmen thr in dieser Beobachtung bei aber wir

sind weit davon entfernt ihre Beobachtung über die Rich
tung von welcher dieser Hauch herkommt bestätigen zu
können und vermögen noch weniger ihre Meinung über
die eventmlle Wirkung dieses Hauches zu theilen

Schälen wir den Gedavkenkern aus dem in Rede
stehenden Artikel heraus so kommen wir zu folgendem
Resultat

Die Stärke des Liberalismus d h sein Einfluß auf
die Massen bestand in seiner Oppositionsstellung er reizte
die Massen durch Kritik der bestehenden Einrichtungen unv
durch Verheißungen welche er an seine Kritik knüpfte

Der Liberalismus ist in die Lage gekommen die Gesetz
gebung zu beeinflussen und die unter seinem Einfluß zu
Stande gekommenen Gesetze haben so viel Uebelstände in
ihrem Gefolge gehabt daß die Wehklage allgemein ist
folglich

Nun die Kreuzpeilung hält mit ihren Hoffnungen
zaghaft zurück aus dem Zusammenhange aber ergiebt sich
daß sie in dem konservativen Hauch den Sturm wittert
welcher die liberale Gisetziebu g entwurzeln soll der konser
vative Hauch ist ihr der Verbote der Reaktion

Wir unserecseits sind der Meinung daß sie die Zeichen
der Zeit falsch deutet und deshalb auch nicht klar in die
Zukunft blickt

Gewiß geht sein konservativer Hauch durch das Land
aber er entspringt nicht dem Mißvergnügen über die mancher

lei Jnkonvenienzen einer Gesetzgebung welche wie alles
Menschenwerk ihre Mängel hat sondern aus dem Behagen
an den Errungenschaften unserer nationalen Entwicklung
und aus dem Verlangen möglichst bald in ruhigen Besitz
der gewonnenen Güter und in friedliche Uebung des ge
schaffenen Rechtszustandes zu treten

Aber weit entfernt daß dieser konservative Hauch sich
feindselig gegen den Einfluß kehrt welchen der liberale
Gedanke auf die Gesetzgebung ausübt ist er mit diesem
versöhnt bereits selber in die Gesetzgebung eingedrungen
Nur die entschiedenste Parteiverblendunz wiche sich gegen

die Wirklichkeit und den fichtlichen Kreislauf der Dinge
abgeschlossen hat kann sich dem Eindruck verschließen daß
das Vechäitmß der gesetzgebenden Faktoren wie das Ver
hältniß der Parteien zu einander in Folge des gemeinsamen
Schaffens ein wesentlich verändertes geworden ist und daß
diese Veränderung wie sie bereits gute Früchte getragen hat
auch die künftigen Emien schützen wirv Die nationale
Einigung hat allen Denen welche es mit der Wiedergeburt
Deutschlands ernst und aufrichtig meinen die Pflicht auf
erlegt ihre politische Wirksamkeit auf das positive Schaffen
zu richten und in demselben ihre Befriedigung und ihre
Ehre zu suchen

Es kann aber auf dem Gebiete der Gesetzgebung nichts
geschaffen werden wenn nicht die gesetzgebenden Faktoren
ebenso wie die Parteien darauf verzichten in ihrer Ein
seitigkeit zu verharren und jedem Gesetz den Parteistempel
aufzudrücken Man muß unter Aufopferung individueller
Meinungen gemeinschaftliche Gesichtspunkte finden und man
findet sie immer wenn die aus dem Bedürfniß des poli
tischen Lebens entspringende Freude am Schaffen die sterile
Freude an der Negation überwunden hat

Das aber ist der Segen einer gemeinsamen Mit
wirkung aller Parteien an der Gesetzgebung daß sie nicht
blos die Schroffheiten des Parteigegensatzes abschleift und
das Verständniß für Rücksichten des wirklichen Regierens
erschließt sondern auch für die Erhaltung des Geschaffenen
das lebendige Interesse einflößt welches jeder tüchtige Mann

an der Schöpfung nimmt zu der er beigetragen hat und
also auch die Nothwendigkeit einer kräftigen Staatsgewalt
unter deren Schutz das Geschaffene gestellt werden kann
erkennen läßt Die Achtung vor der Monarchie ist daher
mit unserer politischen Entwicklung gewachsen und das ist
der konservative Hauch welcher durch das Land geht

Nur wer sich abseits der Entwickelung hält kann Ge
danken der Zerstörung hege und sich nach der Ruhe sehnen
die aus dem Stillstand des Lebens entspringt wer aber
am Schaffen mithilft will auch erhalten und nur der
Lebende hat Recht

Berlin den 27 Februar
D R C Im Abgeordnetenhause arbeiteten heut eine

größere Anzahl von Commissionen Die Gemeindecommis
sion erledigte eine Anzahl von Petitionen die von keinem all
gemeinen Interesse waren

Die Waldschutzcommission setzte die Berathung der ihr
übsrwiesenen Vorlage fort in der meistentheils principielle
Aenderungen nicht vorgenommen wurden

Die Petüionscommission erledigte eine größere Anzahl
von Petitionen von nur untergeordnetem Interesse

Die Provinzialordnungs Commisfion beschäftigte sich mit

der Generaldiscussion über die Provinzialverwaltung der

außer den Regierungscommifsarien diesmal auch der Mi
nister des Innern Graf zu Eulenburg beiwohnte I
der Discuffion gab sich die Ansicht dahin zu erkennen die
bisherige Eintheilung in Regierungsbezirke u s w fallen
zu lassen Hiergegen erklärte sich der Minister des Innern
ganz entschieden Es sei unmöglich ohne der Verwaltung
empfindlichen Schaden zu verursachen die bisherige Ver
waltungSeintheilung mit der Einführung des Gesetzes sofort
über den Haufen zu werfen Mit Entschiedenheit müsse er
für die Beibehaltung sowohl für die Eintheilung tn Re
gierungsbezirke als auch der Regierungs Präsidenten als
Leiter d r Verwaltung eintreten Bei der Discussion die
sich an diese Erklärung anschloß sprechen sich die Ansichten
dahin aus daß allerdings wohl den Forderungen des Mi
nisters momentan Rechnung zu tragen wäre wenn man nun
auch vorläufig dem zustimme so sei es doch nothwendig
dem Gesetz an geeigneter Stelle eine Bestimmung hinzuzu
fügen welche außer Zweifel lasse daß damit kein Definiti
vum geschaffen werden solle und daß zu geeigneter Zeit
eine Aenderung dahin eintreten müsse welche eine vollstän
dig freie Bewegung in der Provinzialverwaltung zulasse

Heut Mittag fand im Abgeordnetenhause eine vom Abg
Haucke veranlaßte Besprechung von nicht zum Centrum
gehörigen katholischen Mitgliedern des Hauses über die
Frage statt welche Stellung dieselben gegenüber der neuesten
päpstlichen Kundgebung und dem Verhalten der Centrums
partei zu dieser Kundgebung einznnehm n gedenken Die
anwesenden Herren einigten sich über folgenden Protest

Angesichts der päpstlichen Enchklica vom 5 Februar 1875
halten sich die unlerzeichneten katholischen Mitglieder d S
Abgeordnetenhauses zu nachstehender Erklärung für ver
pflichtet Wir bestreikn auf das Entschiedenste daß die
kirchenpolitischen Gesetze des deutschen Reiches und des Preu

ßischen Staates die göttliche Verfassung der Kirche vollständig
umstürze und die unverletzlichen Gerechtsame der Bischöfe
gänzlich vernichten und protestiren feierlichst 1 gegen alle
die Autorität die Verfassung und die Existenz des Staates
gefährdenden in dem päpstlichen Erlasse ausgesprochenen
Principien insbesondere 2 gegen die Berechtigung des
Papstes auf verfassungsmäßige Weise zu Stande gekommene
Staatsgesetze für ungültig zu erklären

Wir find vielmehr der Ueberzeugung daß die Lehre
der katholischen Kirche jedem Katholiken ausdrücklich gebietet
auf verfassungsmäßige Weise zu Stande gekommene Staats
gesetze als vollgiltig und rechtsverbindlich anzuerkennen und
ihnen Gehorsam zu leisten Indem wir hiermit unsere
Stellung zur päpstlichen Enchklica vom S Februar 1875
klarlegen und rückhaltlos die Competenz des Staates zum
Erlaß der kirchenpolitischen Gesetze sowie deren verfassungs

mäßige Wirksamkeit anerkennen fordern wir alle gleichge
sinnten patriotischen Katholiken auf diesem unserem Proteste

5

Zeyy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn
Fortsetzung

Wir werden Jberia stören sagte die junge Dame
zögernd als Frau von Nazarin ihre Hand auf die Thür
klinke legte

Sie traten ein und sogleich veistummte Spiel und
Gesang Jberia warf ihr Instrument an die Lehne eines
Fauteils und kam den Eintretenden einen Schritt entgegen

Gott sei Dank ein vernünftiges Wesen hat in
diesen abscheulichen Hochradigen Wagen gesessen und das

bringt mir die Mamal Sie küßte ihre Pensionsfreundin
auf die Stirn Ich war entschlossen nicht zum Vorschein
zu kommen liebe Eeleste doch du söhnst mich mit diesem
Ueberfall der gesammten lieben Nachbarschaft aus Ein
Schwan unter den Dohlen I Sie lachte fröhlich

Ich werde Celeste in dem Zimmer neben dir logiren
sagte chre Mutter

Gut Mama doch ich erkläre dir bald Celeste ich
schlafe manchmal am Tage und wache in der Nacht Aber
richte dich ein und bleibe so lange du willst Wir weiden
uns köstlich amüfiren und alte Pensionsgeschichten werden
mir einfallen

Ich muß mich etwas reinigen liebe Jberia
Das wirst du hier thun Uebrigens siehst du sehr

gut aus Es ist merkwürdig welche schönen Mädchen aus
häßlichen Kindern werden können Nun spute dich drin ist
Alles was du brauchst mit Ausnahme von Essenzen Po
made Poudre de riz und dergleichen Toilettemitteln Die
müßtest du von Frau von Bogdanska leihen l

Celeste lachte ließ sich in Nebenzimmer schieben und
beeilte sich ein salonmäßiges Aeußere zu erlangen

Ach Mama wie werden wir diese Heuschrecken lok
Verreisen wir doch selbst auf einige Wochen Zwei Tage
halte ich es aus länger nicht

Ich bitte dich Jberia sei liebenswürdig und vergiß
nicht was als Tochter des Hauses deine Pflicht ist

Gut Mama du sollst zufrieden sein

Man saß an der reichservirten Tafel eine lebhafte
Unterhaltung entspann sich Alle sprachen zu gleicher Zeit
Jeder wollte reden ob Jemand zuhöre darum kümmerte
sich keiner

Wir kommen von Nieradzinski s flüsterte der alte Jung
geselle Dombrowski Frau von Narazin in S Ohr Es war
schrecklich dort Als wir anlangten riß man die Wäsche von
den Leinen die quer durch den Saal gezogen waren und
schaffte vier Nester mit Stroh fort die in den Ecken mit
Bruthennen sich befanden

Fräulein Marha hatte Papilotten um den ganzen Kopf
und ihr Papa um den Schvurrbart gewickelt und Madame
schlürfte in Pantoffeln mit heruntergetretenen Absätzen um
her Sie hätten die Verwirrung sehen sollen gnädige Frau
als wir ins Haus fielen

Jberia saß neben dem jungen Grafen Ledki und Celeste
Sie trug ein einfaches weißes Kleid ihre gewöhnliche Som
mertoileite im Winter liebte sie schwarze Seide Sie hatte
st ts die geringsten Umstände mit ihrem Anzug und sah
immer am Besten aus

Eine Compotisre mit Reine Clauden stand vor ihr
Weißt du noch Celeste fragte sie wie ihr mich im Gar

ten der Pension auf dem Pflaumenbaum sitzen ließet nach
dem ihr mich veranlaßt hinaufzusteigen und die Leiter weg
genommen

O ich weiß noch mehr Jberia Du schriest zuerst
wie besessen dann lachtest du und zuletzt sangst du der
Gesanglehrer ging vorüber und war erstaunt denn in der
Singstunde brachtest du ihn in Verzweiflung über dein fal
sches Jntoniren

Ja seitdem ließ er sich s angelegen sein meine
Stimme herauszubilden

Ein merkwürdiges Mädchen dachte Ladislaus Ledki
Nie sah ich solche Augen Ihre Stimme hat einen Klang

wie Silber
Kennen Ms Jerzh Mielcinski fragte sie ihn plötz

lich lndem sie ihm voll ins Gesicht sah
Er erröthete unter dem Blick ihrer schwarzen Augen

Gewiß kenne ich ihn er ist von Allen geliebt und er macht
sich aus Keinem etwas

Warum ist er so lange nicht bei seinem Onkel in
Boguszhn gewesen inquirirten die rothen Lippen
weiter

Ich weiß es nicht sagte LadislauS zögernd denn er
wußte es sehr wohl war aber viel zu ritterlich um seines
Kameraden Streiche zu erzählen

Reiten Sie fragte Jberia nach dem Diner
Zu befehlen versetzte der galante Ledki
So wollen wir zusammen einen Spazierritt unter

nehmen Kuba meine Jsabella und den Espartero be
fahl sie dem Diener und ging ihr Reitkostüm anzulegen

Er starrte ihr nach wie sie anmuchig und doch mit
bestimmtem Schritt hinauseilte

Sauvs hui xsut raunte ihm der Oheim zu Bog
danskl hatte ihm oben dasselbe bemerkt in Bezug auf die
Frau de Hauses

Wo bleiben wir rief Borowitsch Gehen wir in
den Garten Reifen schlagen rieth Celeste Alle waren
einverstanden nur Korallus seufzte indem er sich an seine
geschnürte Taille erinnerte die großen Bewegungen durchaus
abhold war

Ein Diener überreichte der Frau von Narazin einen
schwarzgesiegelten Brief auf einem silbernen Teller Sie
erbrach ihn und konnte ein Lachen nicht verbergen
Man drängte sich zu ihr die Ursache zu erfahren Die
Gräfin W i con olirt mir eben aus Warschau über
den Tod meines Mannes der schon 16 Jahre todt ist

Ich weiß eine passende Antwort tönte die laute
Stimme Bogdanskis Sie bezeugen ihr Beileid über den
Verlust der Comtesse Elzbieta die vor sechs Jahren gestor
ben ist Dann sind Sie quitt

Bravo riefen Alle
Sie ist zerstreut die gute Gräfin sagte Frau von

Nieradzinska entschuldigend Ich war einmal bei ihr zum
Kaffee und da sie schnupft kam es zufällig daß mir ge
kochter Schnupftabak anstatt des Mocca vorgesetzt wurde

O da sind Sie noch gut weggekommen mir hat sie



zuzustimmen um dadurch die Gemeinsamkeit mit allen den
jenigen Katholiken auszuschließen welche den Eingriff der
päpstlichen Kurie in das Gebiet der Staatsgewalt für be
rechtigt halten

Berlin den 27 Februar 1875 Allnoch Graf Arco
Bischoff Gr Strehlitz Braun Waldenburg Doms
Haucke Moschner Schramm Stuschke Werner

Die etwa beabsichtigten zustimmenden Zuschriften aus
dem Volke werden am zweckmäßigsten wohl an das Bureau
deS Abgeordnetenhauses gerichtet werden von wo aus sie
den betreffenden Abgeordneten zugestellt werden können

Ueber das Befinden des Abgeordneten Lasker ver
lauten heute erfreuliche Nachrichten Die Besorgniß erre
genden Erscheinungen sind gewichen und die Krankheit scheint
einen normalen Verlauf zu nehmen Der Kranke selbst be
ginnt sich kräftiger zu fühlen und hat bereits stärkende Mittel
zu sich nehmen können Er darf indessen Niemanden em
pfangen und hat auch seinen Bruder noch nicht gesehen
der von Süddeutschland hiehergekommen ist

Der Weihbischos Janiszewski ist am Donnerstag
früh in Begleitung des Distriktscommiffarius v Greifenstern
aus Koschmin in Berlin eingetroffen und beabsichtigt daselbst
seinen Aufenthalt zu nehmen So meldet ein berliner Te
legramm des Sziennik Hr I hatte erklärt nur der
Gewalt weichen zu wollen er mußte deshalb durch einen
Beamten weggeführt werden

Der Staats Anzeiger veröffentlicht die Königl
Verordnung betreff nd die Ausübung der Befugniß zur
DiSpensation ven Ehehindernissen

Wik 27 Febr Schlußverhsndlung Prozeß Ofen
heim Die Geschworenen erscheinen um 6 Uhr im Saale
Der Obmann Loerl publicirt den Wahrspruch der Geschwo
renen dahin lautend Die ersten drei Fragen wurden mit
3 Stimmen bejaht mit 9 verneint die vierte Frage mit
2 Stimmen bejaht mit 10 verneint die fünfte Frage wurde
einstimmig verneint die sechste Frage wurde mit 1 Stimme
bejaht mit 11 verneint die siebente Frage mit 5 Stimmen
bejaht mit 7 verneint die achte Frage wurde einstimmig
verneint die neunte Frage wurde mit 2 Stimmen bejaht
mit 10 verneint Ofevheim ist somit freigesprochen

Paris 26 Februar DaS Journal des D6bats
Organ der gemäßigtrepublikanischen Partei vernimmt

Büffet werde den ihm vom Marschall Präsidenten ertheilten
Auftrag zur Bildung eines neuen Cabinels ablehnen Das
Blatt hofft daß Büffet bei seiner Weigerung nicht stehen
bleiben werde und hebt hervor daß die Politik des neuen
Cabinets eine streng antibonapartistische sein müsse Die
Furcht vor Wiederherstellung des Kaiserreichs und der Haß
gegen die Bonapartisten seien die wirksamsten Factoren für
das Zustandekommen der Parteien Koalition gewesen die
gegenwärtig die Oberhand gewonnen habe die Republikaner
würden auch ferner die größten Opfer bringen wenn man
sie nur sicher stelle gegen die Gefahren des Bonapartismus

Paris 28 Febr Das Gesetz über die Organisirung
der öffentlichen Gewalten und das Senatsgesetz sind heute
durch das Journal offiziel publicirt worden

Paris 28 Febr Der Präsident Büffet hat die
Nachricht hierher gelangen lasten daß er Montag oder
Dienstag in Versailles eintreffen wird In Betreff der
Uebernahme der neuen Cabimtsbildnng hat der Präsident
Büffet bis jetzt weder die Annahme des ihm gewordenen
Antrags erklärt noch auch eine Ablehnung desselben aus
gesprochen

Madrid 27 Februar Nach hier eingegangener amt
licher Meldung haben die Carlisten in einer Stärke von
5 Bataillonen und 5 Geschützen einen Angriff auf die
Stellungen der Regierungstruppen am Mont Avril bei
Puente nuevo unweit Bilbao gemacht Der Angriff wurde
abgeschlagen und erlitten die Carlisten erhebliche Verluste

Original Depesche des Hall Tageblatts
Pest 1 Miirz Das neue Kabinet ist folgender

maßen constituirt Präsident nd Minister am Hofs
lager Wenkheim Inneres Tisza Finanzen
Tzell Commnnicationen Pechy Handel Simo
nyi Landesvertheidigung Szend Unterricht Tre
sort Croatenminister Pejaesevich Justiz Bela
Perczel

Aus Halle und Umgegend
In Folge von Anfragen bei der königlichen Re

gierung zu Merfeburg betreffend die Umwechfelung der
alten Zwei und Vierpfennigstücke ist durch Erlaß bestimmt
worden daß diese Umwechfelung sich nicht allein auf preu
ßisches Gepräge sondern überhaupt auf deutsches Gepräge
bezieht Hierdurch sind die Schwierigkeiten in Bezug auf
das Letztere für das Publikum gehoben und wird nur noch
bemerkt daß nach dem Ministerial Erlaß vom 26 Decem

einmal ihre Locken die sie in der Theekanne aufzuheben
pflegt im Thee präsentiren wollen Sie goß und goß
kein Thee kommt heraus ich sehe in die Theekanne und
bemerke mit Entsetzen die Sonntagsgarnitur Locken der
Gräfin die sich vor das Sieb geschoben hatte, sprach Frau
von Bogdanska

Huh schüttelte sich ihr Gatte Das kommt von
falschen Haaren

Erschrocken wandte sich seine Frau um als hätte Je
mand ihr Stichwort gerufen An der Erde auf dem Tep
pich lag Goldnetz und Ehignon

Ihre Haarnadeln taugen nichts liebe Fräulein Ma
ry a ich lieh diese von Ihnen Mich wundert das Ihre
Locken so fest sitzen

Die Herren bemühten sich ein ernstes Gesicht zu diesem
Malheur zu machen und Frau von Nieradzinska schoß der
Freundin einen wüthenden Blick zu

Ln näselte Koralws und die Paare begaben
sich auf einen Rasenplatz im Park Forts foigt

ber 1874 die Einziehung dieser alten Münzen nur bis
Ultimo März d I dauert

Wie wir hören wird in nächster Woche Frau
Seebach hier gastiren in Grifeldis Marie Magdalena
u s w Für die Charwoche ist der auch hier rühmlichst
bekannte Komiker Wei rauch gewonnen An einem Tage
vorher soll die Gesammtoper aus Weimar einmal hier in
Halsvh s Der Blitz auftreten Am 28 März beginnt
die sechswöchentliche Opernsaison

In nächster Zeit sollen Reichssilbermünzen im Be
trage von 6 Millionen Mark ausgegeben werden

Sprechsaal
Eine Bitte an unseren Verschönerungs Verein

Die General Versammlung unseres Vereins steht am
2 März bevor Einsender dieses dürste vielleicht be
hindert sein derselben beizuwohnen und tritt daher in den
Sprechsaal dieses Blattes ein um im Auftrage vieler Be
wohner der Königsstadt eine Bitte respective einen Antrag
zu Gehör zu bringen

Was der Verein seit einem Decennium für Halle und
seine Umgebungen geleistet liegt klar vor aller Augen
Thatsachen hocherfreulichster Art sprechen für die Rührig
keit seines Vorstandes was bedarf es des weiteren
Rühmens

Namentlich war es das Nordend unserer Stadt nach
welcher sich die schaffende Thäiigkeit des Vereins mit Vor
liebe richtete Und daß man die Augen zunächst nach dieser
Gegend lenkte war natürlich Dort nach Norden hinaus

über die Wiesen ins liebliche Saalthal nach Giebichen
stein und Cröllwitz über die Felsen nach Trotha zog der
fröhliche Strom der Spaziergänger Dort hatte die Natur
schon reizende Landschaslsbilder geschaffen ES galt um
den Reiz der Landschaft zu erhöhen resp um Häßliches
geschickt zu verdecke nur in kunstverständiger Weise nachzu
helfen durch Anpflanzungen von Baum und Strauchpar
tien und durch Anlage bequemer Wege Was für ein
ganz anderes Gesicht hat doch unser Saalthal und seine
Felsenhöhen nach 16 jähriger Thätigkeit des Vereines be
kommen und wie herrlich wird es erst dort sein nach
aber 16 Jahren Auch wir Königsstädter im Südend der
Stadt lustwandeln dort gern hinaus aber wir bekennen
es offen ein klein wenig Neid schleicht sich doch öfters
bei uns ein gegen die Bewohner von Nordend Sie haben
nicht nöthig den langen Weg durch die winkeligen Straßen
der Stadt oder auf der staubigen Chaussee zu nehmen um
in unser kleines hallisches Paradies zu gelangen Zwar lang
jährige und getreue Freunde des Vereins süylen wir Königs
städter uns doch etwas stiefmütterlich von demselben behan
delt Mutter Natur hat so blutwenig für die Umgebungen
unseres so stolzen Stadttheiles gethan Und doch fühlen
auch wir nach des Tages Last und H tze das Bedürfniß
Luft zu schnappen und am Busen der süßen heiligen Natur
zu ruhen Doch wenn wir nun Hinaue wandeln ins Freie
aus der Straßen quetschender Enge da liegen vor uns trostlos
langweilige bäum und strauchlose Flächen nur unter
brochen von dem langen Gedankenstich der Merseburger
Chaussee mit ihren altersschwachen Kirschbäumen Den
noch haben auch wir im Süden ein stilles trauliches Plätz
chen mit Waldesduft und Waldesgrün das wir gern auf
suchen die Rabeninsel Aber wie langweilig weil
bäum und schat enlos der Weg dahin Das kurze halbe
Stündchen will k in Ende nehmen und dehnt sich zur
Stunde aus Einzig s xomt äs vue ist das einsam im
Felde liegende Gesuncbrunnen Häuschen mit seiner zopfigen
und der Gegend entsprechend poesielosen Inschrift

Hier könnte unseres Erachtens sich der Versch Ver
ein hochverdient machen Er könnte wie man sagt einem
längst gefühlten Bedürfniß abhelfen wenn er sich für die
Anlage einer schattigen Allee von Waldbäamen längs des
Weges interessirte

Jedenfalls dürfen wir Wohl hoffen daß der Vorstand
den angeregten Vorschlag in Erwägung ziehen wird Man
beklagt so sehr und mit Recht die Baumlosigkett unserer
Gegend Ist doch die Langweiligkeit der Ebene zwischen
Magdeburg und Leipzig sprichwörtlich geworden und ironisch
besungen worden Man erinnere sich des alten Liedes jenes
Poeten der auf der Reise von Halle nach Leipzig nichts sah
und fühlte als Pappeln nur Pappeln Pappelu Pappeln

Ueber die Nützlichkeit und Annehmlichkeit von Baum
Pflanzungen an öffentlichen Straßen und Wegen heute kein
Wort weiter Dieses Capitel ist erst in jüngster Zeit von
der Local Presse des Breiteren besprochen worsen siehe
Kraken Krakehl Haben die Bäume der Krake auch den
Ax streichen erliegen müssen so ist der Verlust doch bald
wieder zu ersetzen wenn man sich dazu entschließt in nächster

Nähe der Stadt und wo es nur immer schicklich ist neue
Bäume zu pflanzen Zu unserer Freude hören wir daß
aus dem niedergeschlagenen Holze bei Beesen circa 16 16
mehr erlöst sind als ma veranschlagt hatte Unsere städtischen
Behörden können unseres Erachtens dieses hochersreuliche
und unerwartete Plus nicht besser verwenden als zu neuen
Baumpflanzungen in der nächsten Umgebung der Stadt
dann ist der lange unerquickliche Streit am glücklichsten
gelöst Wenn wir dabei das Südend besonders zu berück
sichtigen bitten so mag mau uns Königsstädter deshalb
nicht Partikularisten schelten Im Westend unserer Stadt
können die Bewohner über die Saalbrücken bald in Gottes
freie Natur gelangen und sich entweder in den Puloer
weiden ergehen oder auf der Chaussee die schattigste
die wir besitzm in Wahrheit ein Laubdach nach Passen
dorf gelangen sofern sie es nicht vorziehen sich längs der
Saale seitwärts in die Büsche zu schlagen und nach der
Haide zu wandern Das Ostend der Stadt vorläufig aller
dings noch trostlos kahl Hut wenigstens die sichere Aussicht
über kurz oder lang hoffen wir über kurz den verlassenen
Gottesacker mit seiner herrlichen Aussicht über die Stadt und
seinen immer freudiger heranwachsenden Baum Alleen dem

freien Verkehr für friedliche Spaziergänger geöffnet zu sehe
Der Vorstand des VerschöuerungS Vereins hat bereits
wir wissen es und danke es ihm alle Anstrengungen
gemacht den längst verlassenen Acker der Todten für die
Lebenden zurück zu erobern bisher ohne Erfolg und
doch der endlichen glücklichen Lösung dieser Frage gewiß
Den kleinen Finger wir meinen den Durchschlupf vom
Martinsberg zum Schimmelthor haben die städtischen
Behörden bereits gereicht Hoffen wir sie geben uns
die Pietät für unsere Todten voll berücksichtigend freudig
und bald die ganze Hand

Und nun zum Schluß nochmals die Bitte möge der
Verein seine Blicke in Zukunft auch einmal von Nord nach
Süd richten und wenigstens prüfen ob dort nicht ver
schönernd einzugreifen ist Wir wiederholen auch heute
das hübsche Sprüchlein

Wo nur ein Raum
Pflanz einen Baum
Und pflege sein

Er trägt Dirs ein

CivilstaudS Register der Stadt Hake
Meldung vom 27 Februar

Eheschließungen Der Handarbeiter I W Volk
mann und M Ch H geb Bandermann große
Steinstraße 2S Der Handarbeiter F F Rudolph
Äiebichenstein und M F B Schermer vor dem

Geistthor 8
Geboren Ein unehel S Brunnengasse 8 Dem

Bremser F R Kutzsch bach eine T Magdeburger
straße 4 Dem Handelsmann I M C Golsch
ein S Bäckergasse 1 Dem Handarbeiter F F
Olsen ein S Oberglaucha 25 Dem Stellma
cher A Knauth ein S Muhlweg 3l Dem
Bäckermeister C Müller eine T gr Steinstraße 76

Dem Restaurateur F Laukus ein S Magdebur
gerstraße 4 D m Musikdirector O Reubke
eine T neue Promenade 8

Gestorben Des Tischlers F Haase T Emilie 26 I
II M 23 T Lungenentzündung Königl Klinik
Des Bahnwärters Ch A Albrecht Ehefrau Johanne
Dorothee geb Opfer mann 69 I 27 T Alters
schwäche kl Brauhausgasse 14 Die Wittwe Frie
derike Wilhelmine Elisabeth Keil geb Hartig 72 I
11 M 22 T Lungenlähmung Leipzigerstraße 45
Des ZimmermaunS A Freund Ehefrau Christiane
geb Hun hold 56 I 3 M 1 5 T Magmkrebs Mit
telwache 6 Die Wittwe Marie Jeanette Wolsf
geb Kappenhäser 74 I 6 M 17 T, Leberleiren
kk Steinstraße 5 Der Bürgermeister a D Jo

hann Gottlieb Ehrenberg 82 I 5 M 24 T Al
tersschwäche Leipzigerstraße 11 Die Wittwe Caro
line Friederike Schwenkhammer geb Schlegel
76 I 3 M 19 T Wassersucht Schützengasse 6

Die Frau Auguste Janicke geb Schaumbuurg
44 I 4 M 5 T Schlagaufall Charlottenstraße 1

Des Professors H H Fitting S Heinrich Her
mann Theodor Adolph 1 M 3 T Schwäche Lomsen
straße II

Meldung vom 28 Februar
Gestorben Ein unehel S 22 T Krämpse kleiner

Sandberg 18 Der Maurer Johann Aug Theuer
kauf 7S I 5 M 13 T Schleuß Ob rgl 28

Die unverhel Friederike Böttcher auS Pretzsch
36 I 1 M 9 T Schwindsucht Hospital

Stadt Theater
Frau Seebach die unerreichte Darstellerin von Lieb

haberinnen und jugendlichen Anstandsdamen beginnt am
3 März als Griseldis ihr hiesiges Gastspiel Ferner
wird sie noch in Maria Magdalena von Hebbel Valerie
und Othello auftreten Man schreibt aus Dresden

Marie Seebach bat soeben hier ein glänzendes
Gastspiel mit d r 4ten Wiederholung des Faust beendet
6 Rollen waren contracilich abgemacht und 18 Mal trat
die berühmte Künstlerin auf jedesmal bei ganz vollem Hause
und unter den enthusiastischen Auszeichnungen von Seiten
des Publikums Ich citire hier nur einige Urtheile unserer
bewährtesten Kritiker und conftatire daß die ganze Presse
im Lobe einstimmig ist

Otto Bank schreibt im Journal über das
Gretchen

Bet der Gretchendarstellung des Gaste schwelgte das
vollbesetzte Haus in Entzücken und Bewunderung und dieser
Erfolg war insofern ein rationelles echt künstlerisches Re
sultat indem sein Gewinn völlig mit rechten Dingen zuging
man empfand das reine immer siegreiche Wirken der innern
idealen Kraft welche allein mit dem poetischen Reichthum
der natürlichen Wirkungen rechnet und in dieses Savctua
rium wahrer Kunst den erborgten Flitter theatralischer
Effecte nicht eindringen läßt

Eingesandt
Nach Angabe der Kreuzzeitung wurde von Sr Excellenz

dem Minister für Landwirthschaft Herrn Dr Friedenthal
im Abgeordnetenhause am 22 Febr c folgende Mittheilung
über die studierenden Landwirthe der Universität Halle gemacht

In der als vortrefflich bewährten Anstalt zu Halle die
eine Zierde der deutschen Landwirthschast bildet befinden
sich gegenwärtig unter 151 Studierenden 6 solche welche
die Maturitätsprüfung auf Gymnasien 4 solche die die
Maturitätsvrüfung aus Realschulen abgelegt haben einige
3V welche die Qualification zum einj freiwilligen Dienste
besitzen und 111 ohne Berechtigung zum einjährigen
Dienst

Da dieser Bericht jedem Kenner der Universität und
speziell des landw Instituts unglaublich erscheinen mußte so
wurden am 25 Febr c genaue und wahrheitsgetreue Angaben



gesammelt deren Resultat wir nicht umhin können der Oeffent
lichkeit zu übergeben um die von allen Seiten an uns ge
richteten Anfragen über die Richtigkeit dieser Mittheilung zu
genügen zu gleich auch der Wahrheit gerecht zu werden und
ferneren sich verbreitenden irrigen Ansichten vorzubeugen Das

Resultat ergab folgende Zahlen
Zu den von dem Herrn Minister angegebenen ISI Land

wirthen treten außer den Hospitanten unserer Kenntniß nach
noch S Landwirthe von Beruf hinzu die als maturi von
ihrem Rechte sich für Philosophie einzuschreiben Gebrauch
gemacht haben Von diesen 154 Landwirthen sind 29 Aus
länder deren 8 das Maturitätszeugniß besitzen Den deutschen
Staaten gehören 125 an von denen 1U das Abiturienten
examen auf Gymnasien 6 dasselbe auf Realschulen bestanden

Nach ihre militairischen Verhältnissen ordnen sie sich
folgendermaßen

Reserveoffiziere 22Einjährig Freiwillige 90Nicht Militair
a solche welche die Berechtigung zum einj

freiw Dienst erlangt haben oder Invalide sind 3
b es fehlt nach der Vorbildung die Qualisica

tion für den einj freiw Dienst nur 10
Dies zur Steuer der Wahrheit

Die Gesammtheit der studirenden Landmirthe an der
Universität Halle I A Sorsche

DienztaZ /N l II tüioi u llrek VvÜWed

Fraueu Verein zur Arme und Krankenpflege
Die letzte diesjährige Vorlesung zum Besten unseres

Vereins wird Herr Professor Dr Kirchhofs über
Entstehung der Völker am Donnerstag den

4 März Abends 6 Uhr im Saale des hiesigen Volks
schul Gebäudes abhalten

Indem wir für dte stattgehabte rege Betheiligung
bsstens danken ersuchen wir ergebenst die sämmtlichen
entnommenen Karten sowohl die Klanen Abonnements
karten als auch die weißen Tageskarten beim Eingange
an den Thürsteher abzugeben

Einlaßkarten zu dieser letzten Vorlesung sind noch
s 10 aus der Buchhandlung der Herren Schrödel u
Simon zu beziehen

Bekanntmachung
Im Monat März c werden die Straßenlaternen

1 in den Tagen

u 7 iangezündet

2 in den Tagen
vom 1 bis incl 14 bis 10 Uhr

am 23 9 Abendsvom 24 bis incl 31 10
3 die sogenannten Mondschein Laternen vom 14 bis incl 25 bis 12 Uhr

Nacht

4 an allen übrigen Tagen die Laternen zur Hälfte gleichfalls bis 12 Uhr des
NachtS brennen

Verlöscht werden die Laternen
vom 1 bis incl 14 um 5 Uhr vom 15 bis 31 um 5 Uhr des Morgens

Halle den 25 Februar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Da die Enge der Straßen und Bürgersteige und die Verkehrsverhältnisse von Halle
das Aushängen und Aufstellen von Verkaufs Gegenständen an den äußeren Wänden der
Gebäude ohne Belästigung und Gefährdung der Passanten nicht mehr gestatten so wird
eine polizeiliche Erlaubniß dazu 44 der Straßen Polizei Ordnung von jetzt ab
nicht weiter ertheilt werden

Gleichzeitig werden hiermit alle früher ertheilten Genehmigungen zu solchem Aus
hängen und Aufstellen zum 1 April cr widerrufen

Halle den 26 Januar 1875 Die Polizei Verwaltung
General Versammlung

ides Halleschen Berfchönernngs Bereins
Dienstag den 2 März Abends 8 Uhr

im 8aate der Restauration
Tag esordnnng

1 Bericht des Borstandes
2 Rechnungslegung
3 Wahl von Vorstandsmitgliedern und Rechnnngs Revisoren

Der Borsitzende
kiedixor

Für mein Eisen Stahl ,Messing und Werkzeuggeschäft ck ävwil
suche ich zum 1 April einen Sohn hiesiger Eltern zum Lehrling unter sehr günsti
gen Bedingungen o t Halle Neunhäuser 1

Bekanntmachung
Die erste diesjährige Sitzungsperiode des

hiesigen Schwurgerichts wird unter dem Vor
sitze des Königl Appellations GerichtS RathS
Freiherr Von Plotho aus Naumburg a/S

am 5 April d Js
ihren Anfang nehmen

Der Zutritt zu derselben wird gegen Ein
laßkarten welche bei unserm Gefängniß Jn
spekor Hrn Baatz im Kreisgerichtsgebäude
über den Hof weg unentgeltlich verabreicht
werden gestattet und bleibt nur solchen un
betheiligten Personen versagt welche uner
wachsen sind oder nicht im Vollgenuß der bür
gerlichen Ehrenrechte sich befinden

Halle den 10 Februar 1875
Königl Kreis Gericht 1 Abtheilung

Einen Lehrling sucht
Posamentier H Klanß Brüderstraße 13

und
Vs sräsn Sinter AÜnstiAsn Ledin

Aunxen resp mit kestem Liekalt 2n en a
xiren xesnolit Oikerten Ii It KV4
xostlaAsrnd Halls

erster dem zugleich die Leitung der ganzen Schmiede
übertragen werden soll wird unter gün
stigen Bedingungen angenommen in der
Hoswagenfabrik i in Coburg

H 3l,107

Zwei fleißige Burschen
im Alter von 14 16 Jahren finden
sofort dauernde Beschäftigung

Tanbengasse 18

stzueral V ersamuiliiiiK
äer Kranken nnä Unterstützung 886

kiir

üen 6 Mra benäs 8 Ukr 1 äeu ckrei HeltvZineii
LA ASs OrdnunA

1 der kür 18742 NsvnviM dss Vorstandes tür 1875
3 ntra äes äer giti sn Vorstandes auk L d2VöiAnnA der Invaliden IInterstüt unA

von der Lasse und IseubeAründnnA einer Invaliden und ittven Oasss
4 L ntrg,A des Halieselisn L vAraxlien Versins auk nllösnnK und event Vereini

gung seines onds mit der neu 2U bildenden Orts Invaliden Oasss
O Rertrau 2 Vorsitzender der Lasse

Eine kräftige Frau zum Waschen wird ge

sucht Rathhausgasse 12
Eine unabhängige Äuswärterin wird sogleich

gesucht Geiststr 41 2 Tr
Zwei junge Mädchen suchen sofort eine

Stellung in einem Ladengeschäft Näheres
Schmeerstr 41 1 Tr

Wäsche außer dem Hause wird noch an
genommen Zu erfragen

in der Exped d Bl
Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht

zum 1 April für Küche und Hausarbeit einen
Dienst Zu erfragen

Leipziger Platz 4 1 Tr
Ein anständiges tüchtiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit sucht zum 1 April
eine Stellt Zu erfragen

gr Märkerstr 26 2 Etage

1 Herrschaft Logis zu verm u 1 April
zu bez Steinthor Grünstr 2

Eine Wohnung im Preise von 50 60
wird von einem Beamten jetzt oder bis 1
April gesucht Adressen wolle man in der
Exped d Bl unter E M niederlegen

Ein sauber möbtirtes Zimmer nebst Cabinet
und Garten Promenade wird zum 1 April
zu miethen gesucht Adressen werden große
Ulrichstraße 55 eine Treppe 1 Klingel
erbeten

Zu vermiethen dte 1 Elage für 82
oder getheilt eine Wohnung für 56 H und
eine kleinere Böckstraße 6

Eine Parterre Wohnung zu vermiethen
Zu erfragen Knttelpsorte 4

Bel Etage 3 Stuben 3 Kammern Küche
Keller Waschh n Garten Nähe der Bahn
und Leipzigerstr zum 1 April zu vermiethen
Preis 160 Auskunft

gr Schlamm 4 H l I

Familien Rachrichten
Nach Gottes nnerforschlichem Rathschluß

starb Sonntag früh 7 Uhr unsere Tochter
Martha 1 Jahr alt am Stimmritzkrampf
Dieses Freunden und Bekannten zur Nach
richt mit der Bitte um stilles Beileid Die
Beerdigung findet so Gott will Dienstag
Nachmittag 4 Uhr statt

Halle a/I den 28 Februar 1875
Briefträger Louis Heunig uebst Frau

und Kindern

Ein Laufbursche wird gesucht Zu erfra
gen in der Annoncen Expedition von

reii k gr Ulrichsstr 47
E Diener weist nach Köchinnen Haus u

Viehm f Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Ein Logis best aus 2 Stuben K u K
Ost ern 1875 zu verm Näh Bahnhosstr 10

Durch Vers noch z 1 April zu bez 2 St
2 K K und Zubeh nahe am Bahnh desh
a schön f Comtoir Mers Str 15 Eig Gesch

Todes Anzeige
Heute um Mittag wurde uns unser kleines

Söhnchen durch den Tod wieder entrissen
Halle den 27 Februar 1875

Prof F iltiug und Frau
Sonnabend den 27 Februar 10 Uhr

entriß mir unerwartet der Tod meinen mir
unvergeßlichen Mann was ich allen Freunden
und Bekannten zur traurigen Nachricht hier
durch mittheile

Wittwe Theuerkauf H alle a/S

Ein ordentliches Mävchen für Küche und
Hausarbeit sucht zum 1 April

Ottilie Lehmanu Leipzig rstraße 3
Eine tüchtige nicht zu junge Magd vom

Lande findet in einer kleinen Stavt eine
gute auch dauernde Stelle wenn sie sich
jeder Arbeit unterzieht Lohn 40 H ohne
das Weihnachtsgeschenk

Meldungen
in Halle Königsstraße 12 2 Tr

Ein Dienstmädchen wird 1 April gesucht
H 5,277b Magdeburgerstr 2 Part r
Ein reinliches Mädchen wird 1 April

gesucht gr Steinststraße 13 1 Tr
Eingang Mtttelstraße

Einen Buchbindergehülfen und e Lehr
ling sucht A Felger Zink s Garten 7

Tüchtige Eisenformer werden gesucht

Oi r Eisengießerei
Erfurt

I 1irIinK8 Aesneli
XrWZe tlinks Lnrseben die I ust da

den das oder Vtselllerin erlernen können Ostern
d s bei mir in äiv I elire treten

ZK
Ar 12 Liaustkor Vorstnät

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Ferd Haaßengier Gürtlermstr

gr Klausstr 26
Ein tüchtiger Kellner der das Bier aus

Rechnung nehmen kann wird gesucht

Gasthans zum Regenbogen in Erfnrt
JohanneSstraße 55

Jnnge Mädchen welche das Schneidern
gründlich erlernen wollen finden Ausnahme

Trödel 14 1 Tr
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird

sofort gesucht Bahnhossstraße 6
S Mehrere Haus und Kindermäd

chen sogl n sp bet hohem Lohn sucht
Frau Herrmann Spitze 12

Ein ordentliches Dienstmädchen kann
veränderungshalber bei gulem Lohn sofort
Dienst erhalten gr Ulrichsstraße 19 1 Tr

Eine Frau oder Mädchen wird zum Aus
bessern der Wäsche gef Näh Schulgasse 1

Eine reinliche Aufwarten wird sofort ge
sucht Leipziger Platz 4 2 Tr

E,n Mädchen oder Frau zur Aufwartung
für den ganzen Tag gef Ludwigsstr 5

Ein j anst Mävchen wird für einige St
des TageS zu leichter Hülfsleistung gesucht
Zu ersr in der Exped d Bl

Eine Auswartung gesucht Karlsstr 7

Zwei große freundl part Zimmer siud
vom 1 April ab getheilt oder im
zu veimiethen Niemeyerstr 15 p l

Frdl möbl Stube sos zu beziehen
Moritzkirche 1 II Eing Neustadt

Möbt Stube verm Graseweg 21 II l
Möbl Zimmer mit Bett separat Eingang

ist an einen Herren sos oder 15 März ab
zugeben Lindenstraße Z p

Möbl Stube zu verm Breitestr 32
Freundlich möbl Zimmer nahe der Post

und Bahn zu vermiethen
Töpferplan 1

Eine kl möbl Stube mit voller Pension
den I April zu vermiethen

Schülershof 10 nahe am Markt
Möbl Vlube u K verm RathhauSg 14
Möbl St u K Martinsgosse 1 I
Möbl St und K sogl zu vermiethen

Schülershof 5 am Markt
Fr möbl Wohn mit Kost gr Ulrichsstr 23

Dem Maurergesellen Herrn Hermann
Kohlhardt zu seinem 23jährigeu Wiegenfeste
ein Dreimaliges Hoch

Mehrere Freunde
Als Schneiderin empfiehlt sich in und

außer dem Hause
Wittwe Schaarfchmidt gr Schlamm 10 a

Ein oval gold Medaillon euch Herren
n Damen Pyotographie ist Sonntag Abend
verl Der ehrliche Finder wird gebeten es
gegen gute Belohnung abzugeben

Glauch Kirche 12 Photog Atelier
Ein Pelzkragen am Sonntag Abend nach

10 Uhr vom Leipzigerthor bis gr Berlin verl
Gegen Belohnung abzug gr Berlin 2

Eine Pferdedecke roth und blau gestreift
ist am Sonntag Abend vom Markt bis nach
dem Bahnhof verloren gegangen Abzugeben

Hotel Kronprinz
Am 24 ein Schlittschuh verl Gegm

Belohnung abzug Karlsstr 13 p
Eine blaue Schärpe ist am Sonntag

Abend in Freybergs Salon verloren worden
bitte dieselbe gegen Belohnung abzugeben

Steinthor 1 bei Wege

Anst Schläfst m K kt Ulrichstraße 13
1 Trp Auch wird daselbst Wohnung sür
junge Leute gesucht

Anst H f Schläfst Fleischerg 29
Anst Schläfst m K Königsstr 5 p
Schläfst für Mädchen Fleischerg 21 p

Anst Schläfst gr Ulrichstr 47 III
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 II

Eine Wohnung
2 Stuben 3 4 Kammern und sonstigem Zu
behör wird in der Nähe der Ulrichskirche per
1 April oder 1 Juli cr zu miethen gesucht

Adressen unter H A in der Expedition
d Bl abzugeben

Eine billige Pension wird zu Ostern
gesucht Offert in der Exped d Bl unter
A G hinzuschicken

Der ehrliche F oder welcher das verlorene
Portemonnai mit 65 Inhalt zurückgab
wird ersucht sich zur Empfangnahme einer
außerordentlichen Belohnung im Bureau
des Rechts Anwalt Schlieckmann zu melden

Abhanden gekommen vom Bahnhof b s zur
Goldenen Kugel eine gestickte Reisetasche
mit diversem Inhalt

Gegen gute Belohnung abzugeben beim
Portier daselbst

Sonntag Morgen vom Brockenhause bis
nach dem Alten Markt ein Pelzkragen ver
loren gegen Belohnung abzugeben beim

Schlossermeister Dietzel Geiststraße

Weihes Roß
Ein Pelzkragen verlor zw Moritzzwinger

und Landwehrst Gegen Belohnung abzugeben
Mori tzzwinger 5

Ein weißer Pudel entlausen Abzugeben
gegen sehr gute Belohnung bei

F Lntze Rathsleller 2
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bin ich in den Stand gesetzt sämmtliche RÄ
zu ganz enorm billigen Preisen abzugeben und halte mein vollständig assortirtes Lager aller in dies Fach eingreifenden Artikel geneigter Be

achtung angelegentlichst empfohlen Besonders mache auf einen Posten ganz schwerer das Paar von 1
bis S TW aufmerkst Z MSMW GGU L II Hl 8te li8tl iMe II

Am heutigen Tage verlegte ich mein Geschäft nach meinem Hause
TOG Es soll auch dort mein Bestreben

sein allen meinen geebrten Abnehmern immer das Neueste in der Saison
zu einem möglichst billigsten Preise zu beschaffen Gleichzeitig babe ich
noch zu bemerken daß ich ein noch großes Lager von Taback und
Cigarren von meinem Vorgänger Herrn U K LkMl mitübernommen
habe welche ich zum Facturenpreise des obigen Herrn abgeben werde

v AI MI rvelieatvssenIiAuäluuA
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX7

Zur Strohhvwäsche MZZ N
empfiehlt sich 63588trohl utsakrik N

SS gr Ulrichsstraße ZB Axxxxx9

T R fkdierHeute traf die zweite Sendung
bei mir ein und empfehle dasselbe in
Flaschen Z5

8 NathhauSgaM 8
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Nur auf kurze Zeit
SS r ee t Sei8 große Klausstraße 8

eZen eines Arosseu kesekätts im Dlsass
Große Liquidation

vonals Lkee und LaLkeeserviev dev und Oslkeedrvttvr Lroä
Luvten und t viiLeet1 ördv iuvlit und uekersedalen
Lutteiävsvii 1 Iivv und LsSr eliÄNnvll uekerdosen Ualiin
Mpkv VorlvKv und x lnnse1MvI ranseliirdosteek ZIvs
ser KSnkv iA8 ziikn Lork to ete

Besonders mache ich aufmerksam die Herren Hoteliers vnd Restau
rateure auf ewige Hundert Dutzend Üss Lvstevk schwerste Waare

einige Hnndert Dutzend s
vessertKadelv uuä IMel

einige Hundert Dutzend i
Eine große Auswahl

ner seiÄeve oularütuoker
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für Böhmische Braunkohlen von
Clr
200

Stückkohle
Mittelkohle
Nußkohle

ab
Teplitz

Rm
45

37,50
19 50

av B hn of
Hall a/s

Rm
1 5

137,50
118

iranco Haus

Rm
160
154
130

pr
Ctr

Wiederverkäufer erhalten entsprechenden N

bei Entnahme von
20 Ctr an

frei Haus ab Laqcr
Pfg 90 Pfg 85

85
70

abatt

80
67

Geiststratze 63
empsiehtt I ÄMr vondirkeneu u AolitenenNökel somie I olstervvaareu

und sichert bei solider Arbeit sehr billige Preise

Krieger Vercin u Halle aS
Zur Monats Versammlnng Montag den 1 März wer

den die Kameraden zu recht zahlreichem Erscheinen besonders

ersucht Der Vorstand HV
HVvKSi KvrÄNKvrÄa ZZiei 8its K ÄS S I Mtsv ii esz s s t t t tattHandwerker Meister Verein

Mittwoch den 3 März Abends von 7 bis 11 Uhr in der
Lsiser N ükvlin li tll mit OrcheflerinnW

Fleisch Verkauf
Einem geehrten Publikum erlaube für diese Woche Dienstag fettes Rinds und

Hammelfleisch Donnerstag feines Landschweinefleifch schönegeräucherte
Wurst engl Hammelfleisch und Sonnabend vorzügliches Boigtländer
Ochsenfleisch Ikilllxst zu empfehlen

Verkauf Gasthof zum Schwan I r könniektz Landfleischer
Mein Fleisch Verkauf findet von heute

an wieder täglich statt Leipzigerstr K2
u Fankhänels Restauration

Sweinefleisch 5 Sß 6 Hammelfleisch
4 6 Rindfleisch 4 H Kalbfleisch 4

Julius Dorndeck Fleischermeister

Fleisch Verkauf
Sehr schönes fettes Rindfleisch

Ochsenfleisch ü A A A verkauft
W Kunsch kl Brauhausgasss

wird durch meine Katarrhbrödchen schnell
geheilt Diese sind in Beuteln a 3 stets
vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/s

Berlin Dr n ZIüII r pr Arzt zc
Verkauf

Hotel I Ranges
schönste freie Lage u Aussicht in eioer leb
haften Bade Stadt Thüringens Preis 20000
Thlr Anzahlung 6 100 Thlr Offerten unter
I H IÄ17 nimmt die Exped d Bl
entgegen

Ein Schwein zu verkaufen Saalberg 9

Lampencylinder
Der Verkauf der billigen Lampencylinder

dauert nur noch bis Mitte d Mts
alter Markt 16

Torf Verkauf
Wegen Aufgabe des Ge

schäfts verkaufe ich
Handform Torf

k 1W Stück zu 14 Sgr frei
Haus Bestellungen werden
sofort besorgt

Luckengasse 12 und
g r Tandberg Itt

KV0V 18VVV und 3WVV
Mark sind sofort oder zum
1 April e gegen gute Hypo
thek auszuleihen durch Rechts
Anwalt

Capital Gesuch
3 bis 600 H weiden auf em vor wenig

Jahren muaebautes Haus auf sichere aber
hinter der Feuerkafse stehenden Hypothek ge
gen gute Zinsen sofort gesucht Offerten
unter H 5,283 b durch Haafenstein K
Vogler Leipzigerstraße 102 erbeten

Ein großes Geschäftshaus
mit 2 gr Läden u schonen Wob
nungen in bester Lage Halle mit
geräumigem Hof Thoreinfahrt u
großen Niederlagen worin außer
den Ladengeschäften ein nachweis
lich sehr gut rentirendes Spedi
tionsgeschäft geführt wird wel
ches mit übernommen werden kann
soll zu dem billig gestellten Preis
von 2S V0tt Thaler Anzahlung
Kvvv Thaler verkauft werden
Mer H gr UlrichSstr 61

Eine Handziegelpresse System Vsiss
Ä Novski noch ganz neu auf weicher Steine
aus Tyon sowie auch Kalkmörtel gepreßt wer
den können ist wegen G ichäftsveränderung
für den Preis von 150 Thlr zu verkaufen

Adressen unter K B Ä 7 befördern Reklamationen Klagen Verträge und
die Herren Haasenstein St Vogler in j sonstige schuf, Arbeiten fertigt mit Sach
Leipzig II 3l,088 kenntniß A Bleeser gr Klausstr 8 III

Ein kleines Haus
Mitte der Stadt wird zu kaufen gesucht

Adressen A 1 befördert die Exped d Bl

ÄNßWWMWW

MWDm

i sle llimö
Dienstag den 2 März 1875

vom Zither Virtuosen Hrn Jos Acherer
aus Wien

Ansang 8 Uhr End se 30 R Pf
Programm au der Kasse

ItsiGvr HM SU Il V SI Uv
Borläufige Anzeige

Donnerstag den Ä März 187S
I sulli eten fer beliebte I o er l iWi t 8 iMMeI 8eIiM

k i aus dem Pusterthal im Natwnal Costüm
bestehend aus 7 Personen 4 Damen u 3 Herren Nächste Annonce Näheres Nessv

ViMMrte
100 Stnck von 1 Mk 25 Pfg an fertigt in
allen Schriftgattungen
die Druckerei von C A Kämmerers Wwe
alter Markt 13 dem g old Pflug gegenüd er

Stadt TlMterl
Dienstag den 2 März

18 Lorstellung im 3 Abonnement
Zum zweiten Male

Vor hundert Zähren
Komisches Sittengemälde in 4 Aufzügen von

E Raupach

Dienstag früh warmes Frühstück
Hamburg Rinderbrust mit Meerrettig

und feinstes I ie b ek sch es Bier

HH
Dienstag den 2 März Nachmittags

Grosses Lxtra ouevrt
vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 3 V Uhr Entree 30 R Pf

W Halle Stadt Musikdirector

Wasserstand der Saale bet Trotho
29 Febr Abds am Uuterp 0 M 96E Eis
30 Febr Mrgs am Uuterp 0 M 96C Evtz

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	03
	02
	2.3.1875 (No. 51)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 284]

	Jerzy. Eine Novelle aus Polens Gegenwart von Georg von Dyherrn. (Fortsetzung.)
	[Seite 284]

	Aus Halle und Umgegend.
	Gedicht 254

	Sprechsaal.
	Gedicht 254

	Civilstands-Register der Stadt Halle.
	Gedicht 254

	Stadt-Theater.
	Gedicht 254

	Eingesandt.
	Gedicht 254

	S.-Acad.
	[Seite 286]

	Frauen-Verein zur Armen- und Krankenpflege.
	[Seite 286]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 286]
	Illustration 256







